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Fragerunde im Kantonsrat vom 22. September 2014 
 

Mehr Transparenz bei Verwaltungsratshonoraren von  
kantonalen Anstalten und Organisationen 
 
 
Sehr geehrter Herr Kantonsratspräsident 
Sehr geehrte Frau Landammann 
Geschätzte Regierungsräte 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
Die jüngste Vergangenheit hat deutlich gemacht, dass der Bezug von Verwaltungsratshonora-
ren in kantonalen Anstalten und Organisationen nicht zwingend reglementskonform und spar-
sam erfolgt. So bezog der Verwaltungsrat des Spitalverbundes AR deutlich höhere Honorare 
und Spesen als von der Regierung vorgesehen. Dieses stossende Verhalten im Umgang mit 
öffentlichen Mitteln gilt es in Zukunft zu vermeiden. Dazu ist Transparenz über die Verwaltungs-
ratshonorare von kantonalen Anstalten und Institutionen sowie Organisationen, die vom Kanton 
wesentlich unterstützt bzw. alimentiert werden, zu schaffen. 
 
Ist der Regierungsrat bereit, dafür zu sorgen, dass die Honorare, Sitzungsgelder, Spesen und 
allenfalls weiteren Entschädigungen der Verwaltungsräte von  
 

a) Organisationen und Institutionen, die mindestens mit 50% im Eigentum des Kantons  
 Appenzell Ausserrhoden stehen (z.B. der Assekuranz, des Spitalverbundes AR, der AR  
 Informatik AG ARI) 
b) Organisationen und Institutionen, die in erheblichem Umfang vom Kanton Appenzell 
 Ausserrhoden unterstützt bzw. alimentiert werden (z.B. Appenzell Tourismus AG ATAG) 
 

transparent gemacht und bei Bedarf auf ein konformes Niveau gesetzt werden? 
 
Für eine konstruktive Bearbeitung meines Anliegens danke ich im Interesse der Appenzell 
Ausserrhoder Bevölkerung ganz herzlich. 
 
Freundliche Grüsse 
 

 
Dr. Jean-Claude Kleiner 
Kantonsrat 
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